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Sammelübersicht 20 
des Petitionsausschusses (2. Ausschuß) 

über Anträge zu Petitionen 

Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die in der nachfolgenden Sammelübersicht enthaltenen Anträge des Petitions-
ausschusses anzunehmen. 

Bonn, den 30. September 1981 

Der Petitionsausschuß 

Frau Berger (Berlin) 
Vorsitzende 
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Sammelübersicht 

Petitionsausschuß 

(2. Ausschuß) 

Antrag 1: 

die Petition der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

1 Pet (610)-9-5030-488  Hannover 72 Soldaten, die aufgrund der Wehrpflicht Wehrdienst 
leisten (Versetzung) 

Änderung der Sicherheitsbestimmungen für die 
Fernmeldeaufklärung der Bundeswehr 
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Antrag 2: 

a) die Petition als positiv erledigt anzusehen, soweit dem. Petenten ein Teil der Rücktrittsgebühr für die 
nicht durchgeführte Urlaubsreise erstattet und das Amt für Sicherheit der Bundeswehr angewiesen 
wurde, Änderungen der Reisebestimmungen künftig schneller den nachgeordneten Behörden bekannt-
zugeben, 

b) sie im übrigen nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen. 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

2 Pet 1-9-14-5110-3438 München Rechtsstellung des zivilen Personals 

Antrag 3 a: 

die Petition der Bundesregierung als Material zu überweisen 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

1. Die Petition wird dem Bundesminister der Justiz überwiesen 

3 	Pet 4-9-07-4032-4191 Herne 2 Verwandtschaft 
(Unterhaltspflicht) 

4 	Pet 4-9-07-300-4758 Frankfurt Gerichtsverfassung 

5 	Pet 4-9-07-430-4775 Berlin 38 Unlauterer Wettbewerb 

6 	Pet 4-9-07-430-7277 Malente-Neversfelde Unlauterer Wettbewerb 

2. Die Petition wird dem Bundesminister der Finanzen überwiesen 

7 	Pet 2 (620)-9-6114-593 Burghausen Kraftfahrzeugsteuer u. a. 

8 	Pet 2-9-08-6114-3156 HaBloch/Pfalz Kraftfahrzeugsteuer u. a. 

9 	Pet 2-9-08-765-6119 Hemsbach Zahlungsverkehr mit der DDR und Berlin (Ost) 

10 	Pet 2-9-08-6110-8379 Rotenburg/W Einkommensteuer 

3. Die Petition wird dem Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen überwiesen 

11 

	

Pet 4-9-13-901-5517 Backnang Postreisedienst u. a. 

4. Die Petition wird dem Bundesminister der Justiz und dem Bundesminister der Finanzen überwiesen 

12 

	

Pet (600)-8-4032-37565 Frankfurt/Main Verwandtschaft (Unterhaltspflicht) u. a. 
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Antrag 3 b: 

a) die Petition der Bundesregierung, dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung, als Material zu 
überweisen, soweit die Frage geprüft werden soll, ob und inwieweit der Erwerb eines Anspruchs auf 
Arbeitslosengeld für Personen erleichtert werden kann, die allein wegen Erwerbsunfähigkeit nicht bei-
tragspflichtig beschäftigt gewesen sind, 

b) die Petition im übrigen nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen. 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

13 Pet 4-9-16-815-4226 Waldkirch Leistungen bei Arbeitslosigkeit 

Antrag 3 c: 

a) die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister des Innern als Material und dem Bundes-
minister der Verteidigung zur Kenntnisnahme — zu überweisen, 

b) sie im übrigen nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen. 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

14 Pet 1-9-14-5113-4830 Meßstetten Ziviles Personal (Trennungsgeld) 
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Antrag 4 a: 

die Petition nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

15 Pet (600)-8-8225-37322 Lübbecke Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Ruhen von Renten — 

16 Pet (600)-8-2179-38384 Neustadt/Weinstraße Ausbildungsförderung 

17 Pet (600)-8-203-39638 Siegburg Angestellte des Bundes (Entlassung) 

18 Pet (610)-9-213-457 Düsseldorf Ausbildungsförderung nach dem Bundesausbil

-

dungsförderungsgesetz (BAföG) 

19 Pet (610)-9-5115-498 Koblenz Ziviles Personal (Wohnungsfürsorge) u. a. 

20 Pet 4(640)-9-401-742 Jever Schuldrecht u. a. 

21 Pet 1-9-06-2023-1187 Bad Pyrmont Behörden 

22 Pet 4-9-07-402-1959 Barsinghausen 1 Sachenrecht (Dienstbarkeiten) 

23 Pet 1-9-14-5030-2120 Bürstadt 3 Soldaten, die aufgrund der Wehrpflicht Wehrdienst 
leisten (heimatnahe Versetzung) 

24 Pet 4-9-13-9031-3010 Erftstadt Fernmeldegebühren 

25 Pet 4-9-07-4030-3057 Paderborn Eherechtsreform u. a. 

26 Pet 4-9-13-202-3198 München Personalrecht des öffentlichen Dienstes 

27 Pet 1-9-06-2026-3380 Hildesheim Rechtsverhältnisse früherer Angehöriger des öf-
fentlichen Dienstes 

28 Pet 1-9-14-534-3439 Erlangen Versorgung der Hinterbliebenen der Soldaten 

29 Pet 1-9-14-5112-3450 Neubiberg Ziviles Personal (Beförderungen) 

30 Pet 4-9-13-2023-3888 Crailsheim Versorgung der Hinterbliebenen von Bundesbeam-
ten u. a. 

31 Pet 3-9-11-8222-3909 Beedenbostel Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Renten an Hinterbliebene — 

32 Pet 3-9-11-8272-3976 Metelen Gesetzliche Krankenversicherung 
— Versicherungsleistungen — 

33 Pet 4-9-13-904-4141 Münster Posthaftpflichtrecht 

34 Pet 4-9-07-3111-4163 Stockach Konkurs u. a. 

35 Pet 2-9-08-601-4494 Karlsruhe 41 Zollverwaltung 

36 Pet 1-9-14-5110-4518 Cuxhaven Rechtsstellung des zivilen Personals 
(Begründung eines Dienstverhältnisses) 

37 Pet 2-9-25-2330-4560 Duisburg 26 Wohnungsbauförderung 

38 Pet 3-9-11-8260-4650 Merchweiler Knappschaftsversicherung 
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noch Antrag 4a 

Lfd. Nr. 
 Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

39 Pet 3-9-11-8252-4646 Duisburg Rentenversicherung der Angestellten 
— Versichertenrente — 

40 Pet 4-9-07-450-4756 Bonn 1 Erster (Allgemeiner) Teil des StGB 

41 Pet 4-9-07-3100-4794 Frankfurt 70 Zivilprozeßordnung 

42 Pet 1-9-14-530-4829 Nassau Versorgung der Soldaten einschließlich der Wehr-
pflichtigen 
(Ruhegehaltfähige Dienstzeit) 

43 Pet 3-9-822-5200 Berlin Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Versicherungsleistungen — 

44 Pet 4-9-10-792-5522 Elmshorn Jagdwesen 

45 Pet 2-9-09-750-5639 Niederzier Bergrecht 

46 Pet 3-9-11-8272-5964 Werdohl Gesetzliche Krankenversicherung 
— Versicherungsleistungen — 

47 Pet 1-9-14-272-6025 Daun Lärmschutz 

48 Pet 4-9-07-4042-6061 Norderney Testament 

49 Pet 3-9-11-8233-6610 Köln Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Nachentrichtung von Beiträgen — 

50 Pet 3-9-11-8222-6633 Langenlonsheim Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Renten an Hinterbliebene — 

51 Pet 4-9-16-8063-6664 Weingarten Mutterschutz 

52 Pet 1-9-31-213-6757 Oldenburg i. H. Ausbildungsförderung nach dem BAföG 

53 Pet 2-9-08-6110-7055 Frankfurt/M. 1 Einkommensteuer 

54 Pet 2-9-08-6110-7059 Karlstadt/Main Einkommensteuer 

55 Pet 2-9-23-742-7238 Berlin 33 Entwicklungshilfe u. a. 

56 Pet 3-9-11-8222-7304 Andernach Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Altersruhegeld — 

57 Pet 2-9-08-7637-8181 Berlin 19 Kraftfahrtversicherung 

58 Pet 2-9-08-6110-8385 Darmstadt Einkommensteuer 

59 Pet 2-9-08-250-8701 München 60 Wiedergutmachung nationalsozialistischen 
Unrechts 
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Antrag 4 b: 

a) die Petition nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen, soweit der Petent wegen des 
Verfalls einer Sicherheitsleistung in der DDR eine finanzielle Unterstützung aus Bundesmitteln 
begehrt, 

b) sie im übrigen der Bundesregierung — dem Bundesminister für innerdeutsche Beziehungen — zur 
Erwägung zu überweisen. 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

60 Pet (600)-8-1100-4744 Gladenbach Innerdeutsche Fragen 

61 Pet (600)-8-151-14171 Herne 2 Innerdeutsche Fragen 

62 Pet (600)-8-151-26606 Wolfsburg Innerdeutsche Fragen 

63 Pet (600)-8-151-29910 Hildesheim Innerdeutsche Fragen 

64 Pet (600)-8-151-31102 Arnstein Innerdeutsche Fragen 

65 Pet (600)-8-151-31165 Hildesheim Innerdeutsche Fragen 

66 Pet (600)-8-151-34273 Berlin 65 Innerdeutsche Fragen 

67 Pet (600)-8-151-37231 Schermbeck Innerdeutsche Fragen 

68 Pet (600)-8-151-38920 Karlsruhe 41 Innerdeutsche Fragen 

69 Pet (600)-8-151-38935 Minden Innerdeutsche Fragen 

70 Pet (600)-8-151-39487 Berlin Innerdeutsche Fragen 

Antrag 4 c: 

a) die Petition nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen, soweit der Petent anregt, die 
Vorschriften über die Gewährleistung wegen Mängeln einer verkauften Sache als zwingendes Recht 
auszugestalten, 

b) im übrigen die Petition dem Bundesminister der Justiz als Material für eine Überarbeitung des Allge-
meinen und Besonderen Schuldensrecht zu überweisen, soweit der Petent anregt, das Institut der positi-
ven Vertragsverletzung zu kodifizieren. 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

71 Pet 4-9-07-4010-4193 Berlin 33 Schuldrecht (Kauf) 
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Antrag 4 d: 

die Petition, die im übrigen nach Sach- und Rechtslage erledigt ist, wegen der Art der Behandlung der Bun-
desregierung — dem Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen — zur Kenntnisnahme zu über-
weisen. 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

72 Pet (600)-8-901-34500 Heidelberg Postwesen 

Antrag 5: 

über die Petition zur Tagesordnung überzugehen 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

73 Pet 1-9-14-511-6020 Koblenz Ziviles Personal 

Antrag 6: 

die Petition als ungeeignet zur Beratung im Bundestag zu erklären 

— Gründe vom 30. September 1981 (Prot. Nr. 9/21) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

74 Pet 4-9-07-104-6088 Hamburg 13 Verfassungsgerichtsbarkeit 


